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Anlässlich einer Kuratoriumssitzung der Europäischen 
Sportakademie begrüßte Landtagspräsidentin Britta Stark den 
Vorsitzenden des Sjemik Lubuskie Czeslaw Fiedorowicz und die 
Vizemarschallin Iwona Krawczyk aus Niederschlesien im Landtag 
Brandenburg. Dabei würdigte die Präsidentin die erfolgreiche 
gewachsene Partnerschaft zwischen Brandenburg und Polen und 
die erfolgreichen Kooperationen in den Bereichen Wirtschaft, 
Wissenschaft, Energie, Bildung oder Kultur als Beitrag zu einer  
leistungsstarken grenzüberschreitenden Europa-Region.  
 
Wörtlich sagte Stark:  
 
„Ob es um Bahnverbindungen geht oder um den Tourismus, den 
Katastrophen-, Hochwasser- und Umweltschutz, die 
Fachkräftesicherung, gemeinsame Jugendprojekte und Sport – mit 
unseren Nachbarwojewodschaften Lebus und Niederschlesien 
haben wir einen dynamischen europäischen Verflechtungsraum 
geschaffen und eine leistungsstarke europäische Region. Ich 
denke, wir können gemeinsam stolz sein auf das Erreichte und 
werden zusammen unsere brandenburgisch-polnische 
Grenzregion noch lebenswerter und attraktiver gestalten. Zu dieser 
Zusammenarbeit gehört auch die gemeinsame Mitwirkung in 
europäischen Gremien und Organisationen wie der Europäischen 
Sportakademie, die als Bildungsdienstleister im Sport den 
Innovations- und Wissenstransfer fördert und auf ganz konkrete 
Weise ein zukunftsfähiges Europa mitgestaltet.“ 
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